
dete sich nach einer Richtung, die der, die ihr mein Vater
vergeblich durch den Verkrag von Björkö hatte geben
wollen, gerade enkgegengesetzk war.

Neunkes Kapikel

Die zweire Haager Friedenskonferenz — Die bosnische
Krise — Agadir

ie Anklageschrift der Senakskommission erblickk in
der Tatsache, daß die Denkschrifk der deutschen Hi-

storiker, die der Friedensdelegakion im Jahre r919 über-
geben wurde, um den Berichk der Enkenkekommission über
die Verankworklichkeit Deutschlands für den Welkkrieg
zu enkkräften, über die diplomatischen Unkernehmungen
der deulschen Reichsregierung während der Jahre 1904
bis 1908 fast nichts enthälk, so ekwas wie ein Schuldbe-
kennknis. Sie sagk: „Sie (die Verfasser der deutschen
Denkschrift) haben den Verbündeken, die ihr Land und
ihren Kaiser mit Beweisen in der Hand beschuldigken,
den Krieg gewollk zu haben, vorgeworfen, daß sie die
Prüsung der Verankworklichkeit auf das Jahr 1914 be-
schränkk und rückblickende Bekrachkungen vernachlässige
haben. Sie ihrerseiks haben aber vollkommen und
sostematisch die durch ihren Kaiser und seine Diener von
1904 bis 1908 gegen den Frieden der Welk geschmiede-
ken Komplokte vernachlässigk, Komplokke zur Verfol-
gung von polikischen und wirkschaftlichen Inkeressen, die
nur durch einen Krieg verwirklicht werden konnken“.“1

1) Hier ziciert die Anklageschrife ironisch die auf Rußland und Frank-
reich angewendeten Worte der deutschen Denkschrifé.
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